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ÄNDERUNGSANTRAG 
 
der Fraktion der CDU 
 
zu der Beschlussempfehlung des Finanzausschusses (4. Ausschuss) 
- Drucksache 8/811 - 
 
zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung 
- Drucksache 8/600 - 
 
 
Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des Haushaltsplans des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern für die Haushaltsjahre 2022 und 2023 (Haushalts-
gesetz 2022/2023) 
 
 
und der Unterrichtung durch die Landesregierung 
- Drucksache 8/598 - 
 
 
Mittelfristige Finanzplanung 2021 bis 2026 des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern einschließlich Investitionsplanung 
 
 
hier: Einzelplan 11 

Allgemeine Finanzverwaltung 
 

 

 

 

Der Landtag möge beschließen: 

 

1. In Kapitel 1102 Finanzzuweisungen 

MG 01 Finanzausgleichsleistungen an die Kommunen 

Titel 883.18 Zuweisungen für kommunale Infrastruktur 

 

wird der Ansatz für das Jahr 2023 

 

von 100 000,0 TEUR 

um 50 000,0 TEUR 

auf 150 000,0 TEUR 

 

erhöht.  
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2. Die Erläuterung zu MG 01 – Finanzausgleichsleistungen an die Kommunen – wird wie 

folgt geändert: 

 

a) In Tabelle 1 werden 

 

aa) in Zeile 5.1 in der Spalte für 2023 die Angabe „-26,4“ durch die Angabe „13,6“ 

ersetzt. 

 

bb) in Zeile 5.1.3 in der Spalte für 2023 die Angabe „0,0“ durch die Angabe „40,0“ 

ersetzt. 

 

cc) in Zeile 6.1 in der Spalte für 2023 die Angabe „1.421,9“ durch die Angabe 

„1.461,9“ ersetzt. 

 

dd) in Zeile 7.2 in der Spalte für 2023 die Angabe „2.966,9“ durch die Angabe 

„3.006,9“ ersetzt. 

 

 

b) In Tabelle 3 werden 

 

aa) in Zeile 613.16 Schlüsselzuweisungen in der Spalte für 2023 die Angabe 

„949.939,0“ durch die Angabe „939.939,0“ ersetzt. 

 

bb) in Zeile 883.18 Zuweisungen für kommunale Infrastruktur in der Spalte für 2023 

die Angabe „100.000,0“ durch die Angabe „150.000,0“ ersetzt. 

 

cc) in Zeile Finanzausgleichsleistungen MG 01 in der Spalte für 2023 die Angabe 

„1.421.909,0“ durch die Angabe „1.461.909,0“ ersetzt. 

 

3. Zur Deckung der Mehrausgaben wird der Haushaltsansatz in 

 

Kapitel 1102 Finanzzuweisungen 

MG 01 Finanzausgleichsleistungen an die Kommunen 

Titel 613.16 Schlüsselzuweisungen 

 

im Jahr 2023 

 

von 929 340,9 TEUR 

um 10 000,0 TEUR 

auf 919 340,9 TEUR 

 

gesenkt 
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sowie der Haushaltsansatz in 

 

Einzelplan 11 Allgemeine Finanzverwaltung 

Kapitel 1111 Sonstige allgemeine Einnahmen und Ausgaben 

Titel 359.01 Entnahme aus der Ausgleichsrücklage 

 

im Jahr 2023 um 

 

40 000,0 TEUR 

 

angehoben. 

 

 

4. In der Erläuterung zu Titel 359.01 wird unter „Kommunale Zwecke“ in Ziffer 5 

„1102 883.18 MG 01“, „Zuweisungen für kommunale Infrastruktur“ der Ansatz für 2023 

von 0,0 TEUR auf 40 000,0 TEUR erhöht. In der Zeile „Summe“ wird der Ansatz für 2023 

in gleicher Weise angehoben. 

 

 

 

 
Franz-Robert Liskow und Fraktion 

 

 

 

 

 

Begründung: 
 

Zur Stärkung der kommunalen Eigeninvestitionskraft wurde die Infrastrukturpauschale in Höhe 

von 100 Millionen Euro, in den Jahren von 2020 bis 2022 aufgestockt auf 150 Millionen Euro, 

eingeführt. Die Zuweisungen aus der Infrastrukturpauschale erfolgen außerhalb des Schlüssel-

zuweisungssystems und sind damit nicht kreisumlagefähig. Die Mittel stellen allgemeine 

Deckungsmittel dar und können unabhängig von den Erfordernissen der Haushaltskonsoli-

dierung verwandt werden. Die Pauschale dient unter anderem zur Finanzierung notwendiger 

Investitionen und Instandhaltungsmaßnahmen in den Bereichen Schulen, Kindertagesstätten, 

Straßen, öffentlicher Personennahverkehr, Sportanlagen, Feuerwehr und Brandschutz, kommu-

naler Wohnungsbau sowie Digitalisierung und Breitbandausbau. 
 

Insbesondere vor dem Hintergrund der überdurchschnittlich gestiegenen Kosten für Baumaß-

nahmen ist die Infrastrukturpauschale in der bisherigen Höhe von 150 Millionen Euro dauerhaft 

fortzuführen. 
 

Dazu sollen durch das Land im Jahr 2023 und darüber hinaus, mindestens bis zum Abbau der 

Infrastrukturlücke auf kommunaler Ebene, 100 Mio. Euro jährlich bereitgestellt werden. 
 

Die entsprechend der Einigung zwischen Land und Kommunen vom 5. März 2019 durch das 

Land erfolgte Aufstockung der Mittel für die Infrastrukturpauschale um weitere 

40 Millionen Euro in den Jahren 2020 bis 2022 ist für das Jahr 2023 und in der Mittelfristigen 

Finanzplanung fortzuführen. 
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Das Finanzausgleichsgesetz des Landes (FAG M-V) ist dementsprechend anzupassen. 


